
Das Fach 

Die Lehramtsstudiengänge Deutsch an der Friedrich-
Schiller-Universität integrieren drei Teilfächer: Germa-
nistische Sprachwissenschaft, Germanistische Litera-
turwissenschaft und Fachdidaktik Deutsch. Das Stu-
dium der fachwissenschaftlichen Teilfächer eröffnet den 
Studierenden einen systematischen Zugang zu den 
Wissensbeständen, Fragestellungen und Verfahrens-
weisen sowohl der Germanistischen Sprachwissen-
schaft als auch der Germanistischen Literaturwissen-
schaft. In der Auseinandersetzung mit den Grundlagen, 
der Geschichte und den charakteristischen Erschei-
nungen der deutschen Sprache und Literatur erweitern 
und vertiefen die Studierenden ihr Verständnis der Pro-
zesse sprachlicher Interaktion sowie ästhetischer und 
kultureller Kommunikation. Das fachdidaktische Stu-
dium zielt darauf ab, die Studierenden zur von wissen-
schaftlichen Kriterien geleiteten Planung, Durchführung 
und Evaluation von Deutschunterricht zu befähigen. 
Thematisiert werden u.a. die Auswahl von Unterrichts-
gegenständen, die Zielorientierung von Deutschunter-
richt, Steuerungsinstrumente und Diagnosemöglichkei-
ten im Deutschunterricht. 

Deutsch ist mit jedem anderen Schulfach im gewählten 
Schultyp kombinierbar. Es werden keine besonderen 
Kombinationen empfohlen. 

 

Was bieten wir? 

Eine Besonderheit der Jenaer Lehramtsstudiengänge 
Deutsch ist, dass Fachwissenschaft und Fachdidaktik 
nicht nur nebeneinander studiert, sondern aufs Engste 
miteinander verzahnt werden. Zu diesem Zweck wer-
den spezielle Module angeboten, die jeweils von ei-
ner/m Lehrenden der Fachwissenschaft und der Fach-
didaktik gemeinsam durchgeführt werden („Linguistik 
und Schule“ sowie „Literaturwissenschaft und Schule“). 
Dadurch gewinnen die Studierenden eine fachwissen-
schaftlich fundierte und zugleich didaktisch reflektieren-
de Perspektive auf Gegenstände, die im deutschunter-
richtlichen Kontext in hohem Maße anwendungsrele-
vant sind. 

Wie wird studiert? 

• Dauer: 9 Semester 
• Unterrichtssprache: deutsch 
• Studienbeginn ist nur zum Wintersemester 

möglich 

Im Studium des Faches Deutsch für das Lehramt an 
Regelschulen sind in 9 Semestern einschließlich der 
Staatsprüfungsmodule insgesamt 95 Leistungspunkte 
(LP) zu erwerben: 35,5 LP in der  Sprachwissenschaft, 
35,5 LP in der Literaturwissenschaft, 10 LP Deutsch als 
Zweitsprache und 14 LP in der Fachdidaktik. 
 
Aus dem umfassenden Modulangebot der Germanistik 
sind 4 Pflichtmodule in der Germanistischen Sprach-
wissenschaft  und 3 Pflichtmodule sowie 1 Wahlpflicht-
modul in der Germanistischen Literaturwissenschaft (je 
5 LP), 1 sprach- oder literaturwissenschaftliches Wahl-
pflichtmodul (je 5 LP), 1 Fachdidaktikmodul (5 LP), 1 
Modul Deutsch als Zweitsprache, 2 kombinierte Module 
(„Linguistik und Schule“, „Literaturwissenschaft und 
Schule“; je 10 LP) sowie 3 Staatsprüfungsmodule (je 5 
LP) erfolgreich zu absolvieren.  
Der Modulkatalog enthält detaillierte Modulbeschrei-
bungen aller Module. 

Aufbau des Studiums 
 
German. 
Sprachwis-
senschaft 

35.5 LP  
(= ½ von 71) 

German. 
Literaturwiss
enschaft 

35,5 LP  
(= ½ von 71) 

Fachdidaktik 
Deutsch 

 
14 LP 

Deutsch als 

Zweitsprache 

 
10 LP 

20 LP im 
Grundstu-
dium 

20 LP im 
Grundstu-
dium 

5 LP im 
Grundstu-
dium 

10 LP im 
Grundstudium 

15,5 LP im 
Hauptstudiu
m (davon 8 
LP für ein 
kombiniertes 
Modul 
Sprachwis-
senschaft/ 
Fachdidaktik) 

15,5 LP im 
Hauptstudium 
(davon 8 LP 
für ein 
kombiniertes 
Modul 
Literatur-
wissenschaft 
/Fachdidaktik) 

9 LP im 
Hauptstudiu
m (davon 4 
LP für 
kombinierte 
Module) 

 

Der Modulkatalog mit einem Musterstudienplan be-
findet sich auf den Internetseiten der beiden Germanis-
tischen Institute. 

Was sollten Sie mitbringen? 

Zugangsvoraussetzungen 

Allgemeine (oder fachgebundene) Hochschulreife oder 
ein von der zuständigen staatlichen Stelle als gleich-
wertig anerkanntes Zeugnis. 

 

Eingangspraktikum 

Bereits vor dem Studium (bzw. spätestens bis zum vier-
ten Semester) muss der Lehramtsstudierende ein Ein-
gangspraktikum von zwei Monaten (320 h) absolvieren. 
Hinweise zum Eingangspraktikum und zum Praxisse-
mester enthält der Flyer „Das Jenaer Modell der Leh-
rerbildung“. Nähere Informationen dazu finden sich 
auch unter http://www.uni-jena.de/zld. 

 

Sprachanforderungen 

Zwei Fremdsprachen  
(Sprachnachweis siehe unter:  
http://www.uni-jena.de/Fremdsprachen.html) 

 

Gewünschtes Profil der Interessenten 

Der Studiengang richtet sich an Abiturient/inn/en und 
Absolvent/inn/en vergleichbarer Abschlüsse, die eine 
gute sprachliche Ausdrucksfähigkeit und kommunika-
tive Kompetenz, eine Sensibilität für die Prozesse 
sprachlicher Interaktion und ästhetischer Kommunika-
tion, Belesenheit, eine Aufgeschlossenheit für alle As-
pekte von Kultur und zugleich die intellektuellen Vor-
aussetzungen für die Argumentations- und Diskus-
sionskultur der Wissenschaft mitbringen.  

Ein Lehramtsstudium setzt ein ernsthaftes Interesse an 
den beruflichen Aufgaben von Lehrkräften voraus. Fol-
gende Persönlichkeitsmerkmale gelten als günstig für 
den Berufserfolg und die Berufszufriedenheit von Leh-
rerinnen und Lehrern: Stabilität, Selbstkontrolle, Kon-
taktbereitschaft und Offenheit für neue Erfahrungen. 



Erklärung zur Polyvalenz 

An der Friedrich-Schiller-Universität Jena kann auch 
das Bachelor-Kern- und Ergänzungsfach Germanistik 
sowie die Bachelor-Ergänzungsfächer Germanistische 
Sprach- bzw. Literaturwissenschaft studiert werden. Ein 
Übergang vom Lehramtsstudium zum Bachelorstudium 
ist bis zum 4. Semester möglich. 
 
 
 

 
 

Informationen im Internet 

Seite der Fakultät: 
http://www.uni-jena.de/Philosophische_Fakultaet.html 

Seiten der Institute: 
http://www.uni-jena.de/philosophie/germsprach/ 
http://www.uni-jena.de/philosophie/germlit/ 

Der Modulkatalog befindet sich auf den Internetseiten 
der Germanistischen Institute. 

Zentrum für Lehrerbildung und Didaktikforschung: 
http://www.uni-jena.de/zld 

Vorlesungsverzeichnis 
https://friedolin.uni-jena.de 
 
Hinweis zur Herausgabe: 
Herausgeber ist die Zentrale Studienberatung der Friedrich-Schiller-
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hat keinen Status als Studien- und Prüfungsordnung. 
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Ansprechpartner 

Studienfachberatung 

Institut für Germanistische Sprachwissenschaft  
Dr. Manfred Consten  
Fürstengraben 28 
Telefon: 03641-944317 
E-Mail: manfred.consten@uni-jena.de 
Sprechzeiten während der Vorlesungszeit:  
Dienstag 16.15-17.30 Uhr oder nach Vereinbarung 
Sprechzeiten außerhalb der Vorlesungszeit 
siehe unter: http://www.textlinguistik.net 

Institut für Germanistische Literaturwissenschaft 
Dr. Alexander Löck 
Fürstengraben 18 
Telefon: 03641-944291 
E-Mail: alexander.loeck@uni-jena.de 
Sprechzeiten während der Vorlesungszeit:  
Freitag 14-15 Uhr oder nach Vereinbarung 
 
Die studentischen Vertreter im 
Fachschaftsrat Germanistik sind erreichbar unter  
E-Mail: fsr-germanistik@uni-jena.de. 

 

Studierenden-Service-Zentrum 

Fürstengraben 1, 07743 Jena 
Telefon: 03641-931111 
E-Mail: studium@uni-jena.de 
Internet: http://www.uni-jena.de/ssz.html 

Sprechzeiten: 

Montag  10.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 – 16.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 12.00 Uhr 

Die Zentrale Studienberatung ist in das Studierenden-
Service-Zentrum integriert. Dort erfolgt auch die Ver-
gabe der individuellen Beratungstermine. 
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Deutsch 

(Lehramt an Regelschulen) 
 


